
Glasfaser und
ein Abschied
sind Thema
Verwaltung lm
Ortschaftsrat Kirchen wird
über den Ausbau des
Breitbands im Ort und den
Ortschaften informiert.

Khchen. Anfangfuni soll der Bür-
gerdialog in Kirchen, die Agen-
da2Ol9, Fahrt aufnehmen, wie
Ortsvorsteher Alfred Schrode im
Ortschaftsrat sagte. Aufeiner In-
foveranstaltung im Rathaus sol-
len sich Arbeitsgruppen bilden
und erarbeiten, wie die Ortsge-
staltung, der Verkehr, das Woh-
nen und weitere Themen in Kir-
chen gestaltet werden können
und sollen. Das Datum zu der
Veranstaltung wird Schrode zu-
folge noch bekanntgegeben.

Zu Beginn der Sitzung hatte
der Ortschaftsrat Hausmeister
Karl Ruehs in den Ruhestand ver-
abschiedet. Der 70-Jährige küm-
merte sich laut Schrode 34lahre
lang darum, dass Veranstaltungen
im Ort ohne Zwischenfälle ablie-
fen. ,,Er hat das mit Herz und See-
le gemacht." Ruehs hatte die Tä-
tigkeit im Nebenberuf ausgeübt,
seine Arbeit übernehmen zwei
Gemeindemitarbeiter, wie Schro-
de sagte. Für sein Engagement be-
kam der 70-|ährige ein Geschenk
von OB Alexander Baumann und
vom Ortschaftsrat überreicht.

Weitere Tagesordnung war die
Information über den Stand des
Breitbandausbaus. Die Kilich-
heimstraße ist derzeit aufgebro-
chen, dort wird die Gasleitung
verlegt, außerdem werden Leer-
rohre eingebracht, in denen spä-
ter Glasfaser fürs Backbone ein-
geblasen werden. Die Arbeiten

oMan muss nicht mit der Wasserwaage gu-
cken, sondern mit den Augen", waren sich am Mitt-
woch Otto Fuchs vom städtischen Bauhof und
Sonja Freudenreich vom Ehinger Steinmetzunter-
nehmen einig. Denn die Wasserwaage zeigte beim
Setzen des Gedenksteins für Adolph Kolping und
den Heiligen Franziskus eine Abweichung an. Somit
säße der viereinhalb Tonnen schwere Lochstein ei-
gentlich schief. Doch das Auge, das sich an Hori-

zontlinien oder einem Weg orientiert, verlangt eine
eigene Harmonie. Der Ehinger Rudolph Kohlruss,
der die Kapelle am Fahrradweg Richtung Nasgen-
stadt baute, hatte vor Jahren zwei Eichen gepflanzt
und die Bäume mit Gedenktafeln versehen. Noch
vor seinem Tod suchte sich der Kolpingbruder und
glühende Verehrer des Heiligen Franziskus im Kir-
chener Schotterwerk einen Stein heraus. der als
Gedenkstein den Priester und Gründer des Kol-

pingswerks genau so ehrt wie den Heiligen. Mit ei-
nem Kran wurde der Felsbrocken auf dem Funda-
ment mit Sockelsteinen aufgesetzt. Elfriede Kohl-
russ freute sich. dass ein Herzenswunsch ihres
Mannes in Erfüllung ging. Früher pflegte die 79-Jäh-
rige die Anlage um die Kapelle, heute hat sie dle
Pflege an die Heggbacher Einrichtung vergeben.
Eine Nasgenstadterin schließt die Kapelle täglich
auf und wieder zu. kir/ Foto:Chr ist irta Kirsch

Gedenkstein erinnert an Adolph Kolping und Heiligen Franziskus

Marienkapel le für Rißtissen
Räckbllck Vor 25 Jahren erhielt McDonald's die Genehmigung für den Bau in Ehingen. 1969 aur .r.h!
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